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Fın Gemeindeprojekt ZzZum Weltgebetstag der Frauen

esJahr »läuft« in vielen Gemeinden
der Weltgebetstag der Frauen

Wie araus eınpwerden kann,
der Frauen ermächtigt und dabei in den Worten anderer Frauen efen und sich der

die ganze emende hineinwirkt, arc.  enurEWUSS werden. Die-
avon erzählt der olgende Bericht. ses Bewusstsein wird durch intensive Uuse1INan-

dersetzung mit dem Land, dus dem der Weltge
etstag Oommt, und der Situation der Frauen

A  &/ Ein Herunterlesen wortlastiger eDetsor' dort erreicC äatige Solidaritä: geschie. auch
NUuNgenN und die nach der der Servi: in Form der und VON Unterschriften

beim anschließenden /Zusammensein sammlungen oder Protestaktionen
N1IC mehr verband ich ange Zeit mit dem Be: ute sätze also Irotzdem kine gewlsse
oriff » Weltgebetstag«!. Als ich 1Un 1M Rahmen NZU): De] den engagierteren elt:

gebetstagsirauen meliner (‚emeinde spüren.meılner Tätigkeit als Pastoralassistentin In einer
kleinen Diasporagemeinde Norden VON NüÜürn: Sie ieß sich ko;  etisieren» Jahr erel-

berg selber mi1t der Vorbereitung des Weltge ten WIF den Weltgebeitstag VOTLT, aber esS 1e da:

Detstages Hetraut wurde, emerkte ich ZWe1 VON nichts 1n das NOormale« Gemeindeleben, C
inge Zur Vorbereitung des Weltgebetstages schweige denn in die Sonntagsgottesdienste Nl
kommen die engagiertesten und yselbstidenti nein. Gemeindealltag hat der Weltgebetstag
ziertesten «4 Frauen der evangelischen und ka noch immer eiınen entscheidenden Stellenwer
tholischen (‚emeinden uberde uberdem oibt S 1n der wenig
birgt der Weltgebetstag e1n Potential sich, das Möglichkeiten, die angesprochenen Ihemen
das erz e1ner feministischen Theologin und Bibeltexte mit uNnseTrTen kErfahrungen In Be
schlagen ass ZUg bringen.«

Frauen ereıiten VOT und ges  en 1n ige
regie einen Gottesdienst, rleben sich selber also
als liturgische ubjekte Konfessionelle (Grenzen Frauen erheben nsprucwerden Frauen üuberwunden amit SiNd
S1Ee dem offziellen ökumeniéchen Bemühen weIlt ®© 1ese Unzufriedenheit, die übrigens NIC
VOTauUs und zeigen Handlungsperspektiven auf. NUur VON den Frauen uNnseTes Vorbereitungsteams
Frauen üben sich der Solidarität, indem S1e mMit geäußert wurde, ondern auch VON den eran

Tea Friedrich »Den Rand ZUi  I Zentrum Machen«282 2000)]



En  O

wortlichen des Weltgebetstagskomitees“ wahr uchten WIT UrcC e1ne Bibelarbei ZUT vangeli:
umsstelle der Gebetsordnung und eine daraufwird, WarTr TÜr unNns ass, ein Trojekt

starten. |)ieses sSo den Weltgebetstag STAr ökumenische Frauenpredi:  eihe mit
Kanzeltausc. verwirklichenker das Zentrum des (;emeindelebens rücken

und aDbel auch eine starkere Auseinanderset-

ZUNg mit den angesprochenen Ihemen ermögli-
chen. Das Vorbereitungsteam bestand dus zehn »als
mMels jJüngeren Frauen der evangelischen und ka- historischer Prototypus«®emeinde, der evangelischen
Mn und MIr. €  &@ DIie Bibelarbeit, die sich mM1t der uler

Mir selber War eine theologische Fundie: weckung der Jlochter des alrus | SE 21-24

runhg dieses Projektes WIC.  , die ich IM Ansatz 35-43) beschäftigte, sollte Dewusst NIC Del der
VON 1SabDe Schüssler 10renza and [)ieser Aussage des biblischen Jextes, ondern De] den
theoretisier das, Was die Frauen des Vor: der Frauen ansetzen. Wir versuch:

ten also Z7Uuerst unNns uUuNseTeT als Töchter oderbereitungsteams NtUuLtIV erahnien und einfor:
derten: Sie ehören mit 1nreneg und mit ütter anzunäahern; In eINgrupp' besprachen
iNnrer und e1lse (‚ottesdienst feiern nicht die Frauen hre Schwierigkeiten Dbeim TWAaC.

senwerden DZW. die Angste und obleme, dieden Rand, ondern 1INs Zentrum VON Ge
melnde und Kirche Das wird alsB sich DEe] innen als üttern VON heranwachsen:

den Kindern brst auf dem Hintergrund
dieser artikulierten Erfahrung wurde der»Bereicherung Vvon Kirche

Anrecht der rauen € sche lext aNgZgESANZEN. Plötzlich Wurde Jairus
MC ersier 1in1ı1e als hingebungsvolle: ater

VOIN Kirche gesehen, aber auch als Anrecht der gesehen, ondern als OmMnNante Pers  chkeit,
Frauen. Schüssler 10renza S1e die Ekklesia der der se1ine Jlochter csehr einengte und S1Ee N1IC

loslassen konnte Die Passivität der JTochter WUT-Frauen, also die (jemeinschaft der Frauen, die
sich 1M Kampf das engagieren, de NIC hingenommen; die Frauen WUunschten
Uund die Männer, die sich mit diesem den-
inzieren, als hermeneutisches Zentrum an, als »Entscheidend War das amıilien-
Interpretationsinstanz und als Offenbarungsträ: Tama Im Text, das mit vielen
gerin.? Die Ekklesia der Frauen stellt e1ine Mani:- eigenen Erfahrungen korrelierte. (<
festation der Universalkirche und dies In
thentischerem Maße als andere chen, da S1e inr manches Von der Aufmüpfiigkeit hrer elge-

nenNn nde während der uberta Über die Kol:;auf der Sichtbarwerdung VON ange Zeit
ScChlossenen beharrt. le der Mutter, die 1M ext Ja NUT indirekt erwähnt

/wei Dimensionen Ssind 1M Ansatz VON wird, spekulierten die Frauen auch und kriti!:
Schüssler Fiorenza und für uNnseTr Tojekt also ent: lerten In Fall die (männliche) e
scheidend die Beanspruchu: VoNn Autorität Del chichtsschreibung, die die Multter in einem
der Interpretation des biblischen TDes und das SO entscheidenden [amillären reignis als
Sichtbarwerden Von Frauen 1M ereich N1IC erwähnenswert ansah Die Tage, 0)0 und
scher gione: 1ese beiden imensionen VeT- WI1Ie esus das Mädchen VOom leiblichen Tod auft-
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erweckt atte, für die Frauen INn diesem Mo:
ment ekundär. Entscheiden: das amılen- Fremdprophetie

VOor Selbstidentifizierung ?Tama 1M Dext das mit vielen eigenen TIa
rungen korrelierte ES WaT den Frauen sehr D [ )ie Weltgebetstagsfirauen haben sich immer
chnell klar, dass s sich HDei dem Tod des auf den Anruf der Fremdprophetie eingelassen,
adchens einen psychischen T1od ge.  e der In Form der Stimmen VON Frauen dus ande
haben IN USS, Von dem S1e Deireit wurde [enN ändern aNZENOMMEN wird SO wird eren

Situation und Not, WIe auch der (Glaube die
Dbefreiende Kraft (‚ottes vermittelt. Prophetisch
verarbeitet wird 1ese Information VON FrauenFrauen beanspruchen
dus anderen Ländern, Wenn S1e dazu führt, denpatrıarchale Institutionen/
eigenen Lebensstil hinteriragen und poli

E 1ese Interpretation der Frauen enutzte tischen Aktionen MoMvieren der Not der
ich als Grundlage für mMeline redigt dieser Frauen In Entwicklungsländern z:B SiNnd Ja Oft

Sie fand 1M einer Okumeni:- die Industrienationen mit schuld
schen Frauenpredigtreihe welche die eVanNn- Schüssler Fiorenza aber VOT der
gelische farrerin und ich gestalteten. Wir predig- Fremdpropheti als erstem Schritt VOT einem NOT:
ten in der eigenen und jeweiligen Schwes wendigen anderen Noch EeVOT Frauen sich mit
tergemeinde über die heiden biblischen tellen anderen, Massıver dem yriarchat leiden
der Weltgebetstagsordnung SO wurden NIC den Frauen identifizieren ollen, geht esS die
UT elle der Gebetsordnung und die Weltge- Selbstidentifizierung, die eigene eifreiung.
be‘  gsbewegung sich ZuU  3 ema gemacht, Erst als eine, die selbst auf dem Weg der @1:
ondern den Frauen, die hre Erfahrungen mit
dem Bibeltext In Zusammenhang rachten, » Gefahr, Sich selbst und ihre eigenen
wurde 1M (‚ottesdienst e1Nne Stimme verliehen. Bedürfnisse hintanzustellen <
Die Reaktionen auf 1ese Predigtreihe

DOSIUV. FÜr die Frauen, die der Bi ung ISst, S sich e1ne Frau auch die e]:
1'teilgenommen haben, es se  — wich: ung anderer e1insetzen Sie äuftSNIC die
üg, mit inNrer Interpretationsweise der Predigt Gefahr, sich se und ihre eigenen Bedürfnisse
VOorzukKommen kinige kritische Stimmen gab esS hintanzustellen und Dagatellisieren»
VON Männern, die mit dieser erfahrungsbezog Ten geht eS Ja noch schlechter als mir!«).
nenNn Zugangsweise weni1g anzufangen Wussten dieser 1NSIC 1M der

Interessanterweise wurde In uUuNseTeN (36e Weltgebetstagsbewegung nach meılner
meinden SCANONaversucht, einen Pre: wenig. Auf TUN! der punktuellen Zusam
digttausch nden Jassen, Was bei den Pfar: mMmenkunite 1st das vielleicht auch al NIC reali-
Tern aber noch nlie gelang. ESs hat uns natürlich sierbar. deal ware mich e1Ne Parallelstruktur
Desonders eifreut; 1M men der Weltgebets- e1ine Frau  uppe, die sich das Jahr über mi1t der
tagsbewegung 1ese Premiere haben Oonnen. eigenen Bewusstseinsbildung beschäftigt und
Und 65 ist auch e1n Symptom des 1ese krkenn:;  1Sse dann In die Weltgebetstags-
RC vieles 1M ereich ökumenischer Uusam- vorbereitung infließen ass 16über den E1-
menarbel eITeIC haben, Was VON ofnzieller ellerrT. e1de Pole Sind eigens  1g
e1te nlie worden und NIC den eweils anderen ersetzbar.

284 ea Friedrich » Den Rand ZUi  z lentrum Machen« 2000)]



KOINONIE

der Pol der Selbstidentifizierung, WIe dass situlerte Frauen SeCNAUSO avon
ien S1INd Gewalt Wurde VON einigen erstimalsdas hbe]l NIC wenigen Weltgebetstagsteilnehme-

rinnen der Fall ist, dann wird das religiöse Han: auch als e{IWAaSs wahrgenommen, das NIC NUurTr

deln 1m der Weltgebetstagsbewegung rein körperlich und C Unbekannte In dun:
In seiner Bedeutung e1ne der Frau- klen (‚assen geschieht, ondern viel aufig|

N1IC esehen. Bekannte und auch auf psychische e1lse
» Ie Frauen, die Weltgebetstag feiern, sind| ausgeübt wird

noch) STAar. 1n traditionelle Kirchenstruktu: Bei dieser Veranstaltung wurde also der Ver:
TelnN eingebunden. «® [)as MacC die el such unternommen, Leiden und eifreiung VON

Frauen über den Schritt der FremdidentiizierungWeltgebetstag dus feministisch-theologischer
Motivation ZWaT SChwieriger, aber arın jeg INnd1ividualisieren. Er kann als gelu De
auch eine große ance Dadurch wird die Ver:

indung ZUT y Basis« sewährleistet. ES kann auch » dass auch selbst
ingen, WIe WITF IM uNnSseTeSs Projektes rlebte Gewalt ZINZ <
VersuC haben, Frauen über die Fremdiden
zierungZ Selbstidentifizierung hren Die zeichne werden j1ele Frauen hätten diesem
ser Ansatz mMm NniC mMi1t dem 1N- wahrscheinlich N1IC teilgenommen,
duktiven Verständnis der Fkeministischen 1 heo: WenNnn VON Anfang geweseNn wäre, dass e

überein, [NUSS$S eshalb aber N1IC falsch auch selbhst erlebte EW INg Vielleicht 1Sst
seıin. @S In der E1 mit Frauen den (;emeinden

mMmanchma infach no  endig, den Weg ZWir en e1Nne Sozialpädagogin dus dem
Frauenhaus ein, die einerseits mMit EW Selbstidentifizierung über die Fkremdide  Zzie
Frauen und 1Nnrer Beireiung daraus tagtäglich rung gehen?
konfrontiert 1st und andererse1 diesen
ungskampf mMi1t dem Weltgebetstag In Verbin:

dung ringen konnte, da S1E ihn selber mitge Solidarıta mit
taltet. 1ese Veranstaltung sollte sSOoM1 e1ne den verachtetsten Frauen
Aktualisierung und EXe  en des elt:
gebetstagsthemas auf UuNSeTe eutschen Verhält: E  \ olidaritätsgruppen uNnseTeTr (‚emeinden
1SSE garantieren und bei den Frauen etroffen: hatten Disher WIe NIC mit dem VWeltge
heit ewirken Die Referentin tellte hand VON betstag un Kahmen uNnseTes Projektes

wurden alle Frauen der ökumenischen Fine-drei kinzelschicksale: fest, dass EW
Frauen e1n allen Altersschichten und Welt-Gruppe angesprochen, ob Ss1e Del der VOT:
ozlalen Gruppen 1st und erläuterte den Prozess bereitung des Weltgebetstages NIC mitwirken
der efreiung du$s olchen Beziehu: Das 1ÖöS: wollten. Alle außer einer dies auch Ich 1N-

Dei den anwesenden Frauen oroße etroffen: Tormierte die Gruppe über die Grundlagen der
heit dUS, da die Institution » Frauenhaus« NUuN mit ollektenpoli des Weltgebetstages und auch

einigen ONnKreien Schicksalen gefül WAar. üÜDer die Noeiner eigenen Frauen-
che Frauen bemerkten elber, dass EW auch unterstutzen Solidaritätsgruppen

den (jemeinden Ja NUT »persönlich bekannte«INn ihrer Umgebung, In hrer oder
mMe1lstens eben nicht, da totgeschwiegen)] 1st und MissionariInnen oderansprojekte und
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weniger Institutionen, die TÜr hre (politische) ben nnerhalb VON traditionellen ollen Neue

Inhalte9aber 1ese Inhalte nichtBildungsarbe: aber Spenden ebenso notwendig
rauchen. Von daher fiel bislang die Weltgebets In eine Neue Form epackt ES ist gerade 1mM Be:

tagskollekte auch immer dus dem Zuständig TeicCc Liturgie und (‚ottesdienst auch schwierig,
kei  erelicC UNSeTeT kine-Welt-Gruppe heraus allen erecht werden. ES wurde 75 bei me!l-

Der (‚rundsatz der speziellen Frauenförde: neT Predigt In der eV.  en FC| VON £1-

rung beruht auf der Frkenntnis der » Feminisie- nigen Frauen moniert, dass ich N1IC VOIN der

rung der Armut« Wenn e1n aaal INUSS, Kanzel gepredigt Für S1E sSe1 e e1Nn eichen
Allt vieles finanziellen Hilfsmalßnahmen dem der kmanzipation, Wenn Frauen die traditionel

len männlichen RKollen onnen undSparstift Zu  3 pfer. Mehrarbeit mMussen
Frauen versuchen, die Ööheren Lebenshaltungs- vollständig und qualitätsvoll(er). Für S1e me1l-
kosten SOWI1Ee enlende Sozialleistungen aUTZU: bewusste Entscheidung, während der Predigt

auf e1ner ene mit den Leuten stehen kön:fangen In vielen Ländern Ssind Frauen TÜr die Le
benssicherung der Familie eın verantwortlich nenNn (und N1IC auf die Kanzel gehen), kein
[)iesen Frauen ilt ES mit Frauenprojekten hel: adäquates Ausfüllen der der Predigerin
fen, die die Veränderung der ONKreien Lebens: Möglicherweise 1st es e1Nn notwendiger erster

bedingungen, die rechtliche Gleichstellung und
die Selbstbestimmung der Frauen Intendieren. » Neudefinition Von Leitung,
Von EeITSC auch die EVISE » Hilfe YABUR acC. und Autorität €
SE  « VOTLT. Solche ojekte werden Urc
die Weltgebetstagskollekte unterstuützt. chritt, dass Frauen Männerrollen

Nach der Auseinandersetzung mit der FÖr übernehmen und dieser traditionellen
des eltgebetstages beschloss die ollen Neu wirken Sicherlich 1St die orOß,

kine  elt-Gruppe, die Weltgebetstagskollekte als Frauen selber VON diesen Kollen eprägt
mit 1.000, unterstutze werden, aber es [1US$S nicht kommen Wenn

Frauen mannliche Rollen esetizen und VeT-

ändern, dass S1e selber positive Identifikationsfi:
guren werden, e1Ne krmächtigung andererTheologinnen in

der Vorbereitungsgruppe* Frauen stattfinden Grundsätzlich geht e also
NIC den erZic VON eitung, ondern

Wenn ich die olle der Theologinne: die: eine eudefinition VoON Leitung, aC und Au:
e  3 rojekt beurteile, also die der evangelischen torıtät, die der Eermächtigung gerade auch der
arrerın und die VON mMIr als Pastoralassistentin, kntmächügten dienen soll
dann stand S1E Spannung zwischen Teilnah:
Me und Leitung. VWeltgebetstagsgottesdienst
selDer Waren WIT e1de Teil des Jeams, Schwes
tern eichen. Den (‚ottesdiensten den

FEın Resumee

Über einen Zeitraum VON onatenBibelstellen der Gebetsordnung standen WITr VOT

DZW. gestalteten ihn maßgeblic mıit. ler hät: der VWeltgebetstag In verschiedenen Be:
ten WIrT vielleicht tärker die Frauen Wort eichen des katholi: und evangelischen (@
kommen und partizipieren lassen sollen SO ha meindelebens kinige Veranstaltungen Nierzu
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se  =ı besucht, hei anderen WITF Wichtig ist aber auch sehen, dass dieses ProO-
nicht das erreicht, Was WIrTr wollten Das rojekt jekt e1ne punktuelle Aktion Wal, die In dieser
rug sicher e1iner qualitätsvolleren OrDere1l1- eNs1ita: und mit diesem IWwanı auch nicht WIe-

Lung des VWeltgebetstages DEl Einige eme1nde- derholbar ist. Es Nı iraglich, NWIeWel die Vor:
mitglieder, die nıe daran teilnahmen, be: ereitung des VWeltgebetstages INn den nNnachsten
uchten den (‚ottesdienst März Der öku ahren VO  Z rojekt proftieren kann FÜr dieses
menischen Frauenarbeit WUurde der Kücken Jahr nat sich aber uNnseTe dee elohnt und 1St

gestärkt, indem S1e Olientlicher emacht wurde auch anderen (;emeinden weiterzuempifehlen.

Der Weltgebetstag Ist eine »SEXISMUS, Rassısmus, schiedliches Maß nter- (Hg.) Wörterbuch der Femi-
ökumenische ewegung Klassenausbeutung und rückung. nıstiıschen Theologıe, uter-
christlicher Frauen, le Jedes Kolonıijalısmus NIC!| * Vgl. Bechmann Ulriıke, sloh 1991, 213-215, nıer

nebeneinander stehen]..., Unser Volk spelsen, hellen 2137Jahr eiıner gemeinsamen
gottesdienstlichen Feler sondern als Ineinander- und eireıen Reflexionen Bechmann, Unser Volk
zusammenkommen. greifende Strukturen« Zu Weltgebetstag der speisen, heıllen und
) Selbstidentifizierung wırd agleren (Schüssler Fiorenza, Frauen, In Fsser Annette efreien, 1272
n der Feministischen Ihe- Zur Methodenproblematik und Schottroft | ulse (Hg.) 9 Vgl. Bechmann Ulrike,

einer femIinistischen rIS-ologie Im ın  IC auf die Feministische Theologie Im Spiritualität und Aktıon
Entwicklung eınes femImmnIsS- tologıe des Neuen esta- europäischen Kontext, Kennzeichen und Jele des
Iıschen Bewusstselrmmns Ver- ments, ın Strahm Maınz 1993, 11-1 28, Gottesdienstes Weltge-
tanden Doris/Strobe!l Regula (Hg.) hıer 111 vetstag der Frauen, In Jost

Dieser Begrift wurde VOTI Vom Verlangen nach eilw- Vgl Schüssler Fiorenza, enate/ Schweiger Ulrıke
Elısabeth Schüssler Horenza erden, riıbourg 1991, 129- Brot Steine, (Hg.) FemImiIstische Impulse
gepräagt. Fr mac eutlich, 147, 35) Aus diesem rıbourg 1988, für den Gottesdienst,

_- -Dddass der Begriff »Patrıar- run kann auch dıe Kate- Stuttgart 996,
at« NIC| ausreicht, gorie »Frau« NIC! hne DItT= Vgl Meyer-Wilmes Hed- 189-203, 194
eın pyramıdales >System der Terenzierung verwendet WIGg, Art.
Herrschaft In Gesellschaften werden. Frauen erfahren Je Kirche/Frauenkirche, n

beschreiben, In dem nach ontext eın unter- Gössmann FIısabeth
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